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08.30 Uhr
	
Eintreffen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Ausgabe der Tagungsunterlagen 

Empfang mit Kaffee und Tee

	
09.00 Uhr
	
Begrüßung und Einführung:

Prof. Dieter Kempf, Steuerberater, Vorsitzender des Vorstands der DATEV eG, Nürnberg

Prof. Dr. Josef K. Fischer, Leiter der Weiterbildung "Restrukturierungs-Manager" am Management-Institut der Georg-Simon-Ohm-Hochschule, Nürnberg 

Frank Roselieb, Leiter des Krisennavigator - Institut für Krisenforschung, ein "Spin-Off" der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel (Moderation)

	

Teil 1: Perspektive der Unternehmen und Banken

	09.15 Uhr
	Restrukturierungsmanagement im Mittelstand:

Wie die Barthelmess Gruppe den Turnaround geschafft hat

Wolfgang Bastert, Geschäftsführender Gesellschafter der Barthelmess Display & Decoration GmbH, Fürth

Michael Kersting, Rechtsanwalt, Direktor KreditConsult der Sparkasse Nürnberg, Nürnberg

Petra Edel, stellvertretende Bereichsleiterin KreditConsult und Leiterin Consulting bei der Sparkasse Nürnberg, Nürnberg


	
09.50 Uhr
	
Restrukturierungsfinanzierung im Mittelstand: 

Aktuelle Tendenzen und Anforderungen aus Bankensicht

Ralph Herzog, Direktor, Leiter Gruppe Restrukturierung, Commerzbank AG, Frankfurt am Main


	
10.30 Uhr
	
Kaffeepause

	

Teil 2: Perspektive der Steuerberater

	11.00 Uhr
	Was sollte ein Steuerberater an Voraussetzungen für erfolgreiche 
Restrukturierungen mitbringen?

Andreas Bauer, Steuerberater, Wirtschaftsmediator, Fachberater für Sanierung und Insolvenzberatung (DStV), Langen

	
11.35 Uhr
	
Welche steuerlichen Probleme sind bei Restrukturierungen und Sanierungen zu bewältigen? 

Karsten Heidkamp, Steuerberater, Rechtsanwalt, bb sozietät Buchalik Brömmekamp, Düsseldorf


	
12.15 Uhr
	
Mittagessen

	

Teil 3: Podiumsdiskussion

	13.15 Uhr
	Auf einen Nenner gebracht – Was taugen Standards im Restrukturierungsmanagement?

Dr. Siegfried Beck, Fachanwalt für Steuerrecht, Fachanwalt für Insolvenzrecht, Insolvenzverwalter, Nürnberg

Dr. Christof Galuschge, Geschäftsführer der Dr. Galuschge Business Consultants GmbH, Nürnberg

Dr. Karl Ibscher, Partner der ELIAS Management AG, Linz-München-Prag

Michael Lanik, Unternehmensberater, Stuttgart

Dr. Klaus Weigel, Geschäftsführer der WP Board & Finance GmbH, Bad Homburg vor der Höhe

Moderation: Prof. Dr. Harald Krehl, Leiter des Kompetenzcenters 
betriebswirtschaftliche Fragestellungen der DATEV eG, Nürnberg


	

Teil 4: Perspektive der Restrukturierungsberater

	14.15 Uhr
	Anforderungen des Sanierungsberaters an den Steuerberater im Sanierungsprozess

Dr. Stefan Weniger, Vorstand der CMS Societät für Unternehmensberatung AG, Berlin

	
14.45 Uhr
	
Kaffeepause

	
15.15 Uhr
	
Qualifizierte Ausbildung im Restrukturierungsbereich: Ein Erfahrungsbericht 

Prof. Dr. Josef K. Fischer, Leiter der Weiterbildung "Restrukturierungs-Manager" am Management-Institut der Georg-Simon-Ohm-Hochschule, Nürnberg

Hans-Jürgen Stein, Managementberater der Concentro Management AG, 
Nürnberg


	

Teil 5: Instrumente zum Restrukturierungsmanagement 

            für Steuerberater

	15.45 Uhr
	Möglichkeiten und Grenzen einer optimalen Gestaltung des Kreditgesprächs in 
der Finanzkrise

Dipl.-Ing.-Agrar Stefan Rotmann, Fachberater DATEV-Consulting Betriebswirtschaftliche Beratung der DATEV eG, Nürnberg

	
16.15 Uhr
	
Tools zur Krisendiagnose und zum Restrukturierungsmanagement für Steuerberater

Thomas B. Berger, Senior-Projektleiter der FutureValue Group AG, Leinfelden-Echterdingen

	
17.00 Uhr
	
Verabschiedung

Ende der Veranstaltung
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Der Restrukturierungsgipfel 2009 findet am Mittwoch, 17. Juni 2009, in der Zeit von 08.30 Uhr (Registrierung) bis ca.
17.00 Uhr am Georg-Simon-Ohm Management-Institut (Kressengartenstraße 2, D-90402 Nürnberg, Internet: www.gso-mi.de) statt. Ein Lageplan mit Hotelempfehlungen kann im Internet abgerufen werden. 


Der Veranstaltungsort ist bequem mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen (S 1 oder 2, Straßenbahn 5 oder Bus 36 bis Dürrenhof). Der nächstliegende Bahnhof mit ICE-Anschluss ist der Nürnberger Hauptbahnhof. Zwischen dem Flughafen Nürnberg und der Innenstadt verkehrt regelmäßig die U2 und die Buslinie 32.
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Die Teilnahme an der Fachtagung kostet pro Person EUR 295,- (Frühbucherrabatt, zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer)
bei Telefaxeingang der Anmeldung bis einschließlich Freitag, 15. Mai 2009, und EUR 350,- (zuzüglich
gesetzlicher Mehrwertsteuer) bei Anmeldungseingang nach diesem Termin. Im Tagungsbeitrag enthalten sind die
Teilnahme am Restrukturierungsgipfel, der Tagungsordner mit CD-ROM, das Mittagessen sowie die Erfrischungsgetränke
während der Veranstaltung und der Kaffeepausen. Mitglieder der DATEV eG und Mitglieder der Deutschen Gesellschaft für Krisenmanagement e.V. (DGfKM) erhalten 10 Prozent Rabatt. 


Zur Anmeldung verwenden Sie bitte den Anmeldebogen. Mit der Anmeldung akzeptieren Sie die dort genannten Teilnahmebedingungen. Unmittelbar nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche Anmeldebestätigung mit Rechnung. Die Zahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist begrenzt und für bestimmte Gruppen kontingentiert. Es gilt das "First-Come First-Served"-Prinzip. Ein Rechtsanspruch auf Teilnahme besteht nicht. Anmeldeschluss ist Freitag, 05. Juni 2009.
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Rückfragen zum Restrukturierungsgipfel 2009 

beantwortet gerne: 

Frank Roselieb (Tagungsleitung) 

Krisennavigator 

Institut für Krisenforschung 

Schauenburgerstraße 116 

D-24118 Kiel 

Telefon: +49 (0)431 56 06 - 480 

Telefax: +49 (0)431 56 06 - 481 

Internet: www.krisennavigator.de

E-Mail: roselieb@ifk-kiel.de


Ansprechpartner vor Ort am

Georg-Simon-Ohm Management-Institut ist: 



Prof. Dr. Josef K. Fischer 

Georg-Simon-Ohm Management-Institut

Kressengartenstraße 2

D-90402 Nürnberg
Telefon: +49 (0)911 58 80 – 28 00

Telefax: +49 (0)911 58 80 – 68 00

Internet: www.gso-mi.de

E-Mail: josef.fischer@ohm-hochschule.de


| Impressum |

Stand: 14. April 2009. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Fotos: sxc.hu, krisennavigator.de 
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DGfKM
	
Deutsche Gesellschaft 
für Krisenmanagement e.V.
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Bei der frühzeitigen Erkennung und konsequenten Bewältigung betrieblicher Schieflagen nehmen Steuerberater eine Schlüsselposition ein. Aus den Posten der Finanzbuchhaltung oder bei der Vorbereitung des Jahresabschlusses für ihre Mandanten erkennen sie meist als Erste eine drohende Zahlungsunfähigkeit oder Überschuldung des Unternehmens. Für die anschließende Begleitung des Mandanten bei der Unternehmenssanierung oder im Rahmen eines Insolvenzverfahrens sind
allerdings vertiefende Kenntnisse des Steuerberaters hinsichtlich der Sanierungsmethoden und Insolvenzvorschriften
unerlässlich.


Welche technischen Hilfsmittel erleichtern dem Steuerberater die Krisendiagnose? Wie kann der Steuerberater
seine Mandanten optimal auf Kreditgespräche mit der Hausbank vorbereiten? Was sollte bei der Auswahl von
und der Zusammenarbeit mit externen Sanierungs- und Unternehmensberatern beachtet werden? Inwieweit helfen Standards im Restrukturierungsmanagement bei der Erstellung von Sanierungsgutachten aus Steuerberatersicht? Wo erhält der Steuerberater das nötige fachliche Rüstzeug für die Restrukturierungserstberatung seiner Mandanten?
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Antworten auf diese und andere Fragen zur Rolle des Steuerberaters in der Krisendiagnose und beim Restrukturierungsmanagement geben 19 namhafte Referenten am Mittwoch, 17. Juni 2009, in Nürnberg. Im Rahmen des Restrukturierungsgipfel 2009 vermitteln sie wesentliche Informationen über die frühzeitige
 
Erkennung und erfolgreiche Begleitung des Restrukturierungsprozesses. 


Eingeladen zum Branchentreff sind insbesondere Steuerberater, Bankenvertreter aus den Bereichen Workout, Firmenkreditmanagement und Krisendiagnose, Führungskräfte 
aus mittelständischen Unternehmen, Fachanwälte und Unternehmensberater für Sanierung, Restrukturierung und Insolvenz, Interimsmanager, Wissenschaftler und Fachjournalisten. 
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Medienpartner des Restrukturierungsgipfel sind die Fachzeitschriften "SteuerConsultant" und "DATEV news". Die DATEV eG in Nürnberg und die DGfKM Deutsche Gesellschaft für Krisenmanagement e.V. in Hamburg unterstützen den Restrukturierungsgipfel als Veranstaltungspartner. 


Der Kongress wird durchgeführt vom Krisennavigator - Institut für Krisenforschung, einem "Spin-Off" der Christian- Albrechts- Universität zu Kiel, gemeinsam mit dem 
Georg-Simon-Ohm Management-Institut in Nürnberg. 
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Der Restrukturierungsgipfel 2009 ist der neunte des Kieler Krisennavigator. Vorherige Gipfel  fanden u.a. an den Universitäten St. Gallen (Schweiz), Krems (Österreich), Hamburg, Münster und Kiel statt und wurden von mehr als 1.200 Spitzen- und Führungskräften aus dem deutschsprachigen Europa besucht. 



Skandalgipfel 2009 

an der Universität Hamburg 

Restrukturierungsgipfel 2008 

an der Universität Münster 


Europäischer Krisengipfel 2008 

an der Donau-Universität Krems 


Deutscher Krisengipfel 2007

an der Universität Münster 


Schweizer Krisengipfel 2006 

an der Universität St. Gallen 


Österreichischer Krisengipfel 2006 

an der Donau-Universität Krems 


Krisengipfel Mittelstand 2002 

in Frankurt am Main 


Krisengipfel New Economy  2001 

an der Universität Kiel 



Weitere Bildberichte über die zurückliegenden Veranstaltungen des Krisennavigator können unter www.krisenkongress.de abgerufen werden. 
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Die folgende Pressemitteilung zur Veranstaltung steht für Journalisten zum Download bereit: 


	[image: ]	Die Rolle des Steuerberaters im Krisenmanagement: Restrukturierungsgipfel 2009 findet in Nürnberg statt






Gerne vermitteln wir auf Wunsch Interviewpartner aus Kreditinstituten, Unternehmen, der Politik  und Wissenschaft zum Thema der Veranstaltung. Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt mit uns auf. 
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Was muss bei der Restrukturierung von Unternehmen beachtet werden? Wie unterscheiden sich die Krisenpräventionsstrategien von Schweizer Banken, deutschen Lebensmittelunternehmen und international tätigen Reiseveranstaltern? Erreicht das eigene Krisenmanagementsystem das Niveau von Branchenführern? Antworten auf diese und weitere Fragen geben mehr als 20 erfahrene Krisen- und Restrukturierungsmanager im Sammelband "Krisenmanagement in der Praxis: Von erfolgreichen Krisenmanagern lernen". 

| Inhalt | Bestellen |
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Erstveröffentlichung im Krisennavigator (ISSN 1619-2389): 

12. Jahrgang (2009), Ausgabe 4 (April)

Vervielfältigung und Verbreitung - auch auszugsweise - nur mit ausdrücklicher 

schriftlicher Genehmigung des Krisennavigator - Institut für Krisenforschung, Kiel. 

© Frank Roselieb 1998-2009. Alle Rechte vorbehalten. 

Internet: www.krisennavigator.de | E-Mail: roselieb@krisennavigator.de





